
 

 

Im Rahmen des Inklusions-Projekttages haben verschiedene Schülergruppen am 14.06.2017 

die Rollstuhlgerechtigkeit im Ort Lemwerder überprüft. Die Ergebnisse wurden während der 

Erkundung digital über die Wheelmap erfasst und gesammelt und sind dort einsehbar. 

(www.wheelmap.org) 

 

In einer Reflektionsrunde wurden unter Anwesenheit des Ratsmitglieds Herrn Naujoks 

Schwachpunkte und Verbesserungsbedarf an den folgenden Orten benannt. 

 

 Unebenheiten, Stufen, schlechte Befahrbarkeit der Gehwege wurden an einer 

Vielzahl von Stellen entlang der Stedinger Straße sowie auf Nebenstraßen bemängelt: 

- Sanitätshaus, Imbiss, Nikos Taverne, Hotel zur Fähre, Optiker, Ärzte, Post 

- ebenfalls hinter der Schule : Eschhofsiedlung schlechte Fußwege 

- zu hohe Stufen ebenfalls am Tennisplatz, Shell Tankstelle, Lehrerparkplatz  

- An nahezu allen Fußwegen sind die Einfahrten abgepflastert, d.h. dass Fußgänger, 

Rolli-und Rollatorenbenutzer an abzweigenden Straßen vom Gehweg herunter 

und dann wieder auf den Fußweg müssen, anstatt die Fußwege für alle Benutzer 

auf einem Niveau zu halten. Abbiegende Autos sollte man auf- und abfahren 

lassen. 
 

 Ampelphase Stedinger Straße/ Schulstraße zu kurz 
 

 schwere und schwer zu öffnende Türen: Ernst-Rodiek-Halle, Dr. Svante Palm, Shell-

Tankstelle, Gymnasium Lemwerder, CVJM, Rathaus 
 

 enge Ein-und Ausgänge: Optiker, Post 
 

 Umkleidekabinen zu eng: Bekleidungsgeschäft Horstmann 
 

 Beschilderung: Engstelle Stedinger Straße, Höhe Sportscheune: Begegnung Rolli-

Fahrrad praktisch nicht möglich, entgegen Beschilderung, Hinweise auf barrierefreie 

Zugänge bei den Banken, im Rathaus, im Evangelischen Gemeindehaus fehlen 

 

 Erreichbarkeit erschwert oder umöglich (z.B. wegen Straßenbeschaffenheit): Begu, 

Rampe am Fähranleger, Terasse am Campingplatz, Volleyballplätze 
 

 Rollstuhlgerechte WCs fehlen: Oberschule Lemwerder, Kleine Halle, KITA Hort, Shell 

Tankstelle 

 

 Lesbarkeit vieler Informationen erschwert oder unmöglich, weil sie zu hoch 

angebracht sind: Einkaufsmärkte, Bäcker etc., Mitteilungen im Schaukasten im 

Rathaus, Info-Tresen im Rathaus ebenfalls zu hoch 

http://www.wheelmap.org/


 


